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Die Folge:

Steigende Patientenzahlen in den 
Notaufnahmen der Krankenhäuser 
und im Rettungsdienst
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Methodik

Informationsgrundlage für die Identifizierung der 
Schwachstellen und Handlungsempfehlungen:

 Durchführung von Evidenzrecherchen

 Systematische Literaturrecherchen

 Ergänzende Handrecherchen

 Interviews mit 26 Experten, die an der Notfallversorgung 
beteiligt sind (z.B. niedergelassene Ärzte, Klinikärzte, 
Vertreter des Rettungsdienstes, Fachgesellschaften, 
Kassenärztliche Vereinigungen, Patientenvertretung)
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Reaktion auf diese Entwicklungen 
durch den Gesetzgeber

Krankenhausstrukturgesetz:

„[…] Die Kassenärztlichen Vereinigungen sollen den 
Notdienst auch durch Kooperation und eine 
organisatorische Verknüpfung mit zugelassenen 
Krankenhäusern sicherstellen; hierzu sollen sie entweder 
Notdienstpraxen in oder an Krankenhäusern einrichten 
oder Notfallambulanzen der Krankenhäuser unmittelbar in 
den Notdienst einbinden. […]“

(§ 75  Abs. 1b SGB V)
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Notdienstpraxen mit festem Standort: 
Derzeitige Situation

Allgemeinärztlich ausgerichtet Kinderärztlich

= im oder am 
Krankenhaus

= nicht im oder 
am Krankenhaus
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Daraus resultierende Fragen

 Sollen Notdienstpraxen an allen Krankenhäusern in Deutschland 
eingerichtet werden? Nach welchen Kriterien erfolgt ggf. die 
Auswahl?

 Wie sollen die Kooperationen zwischen den Kassenärztlichen 
Vereinigungen und den Krankenhäusern ausgestaltet sein?

 Wie sollen die bereits eingerichteten Notdienstpraxen 
eingebunden werden?

 Wie sollen die Patienten über diese neuen Entwicklungen 
informiert werden?

 Welche weiteren Maßnahmen sind notwendig, um eine gute 
ambulante Notfallversorgung sicherzustellen?

...
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Der Gesetzgeber spricht von 
Notdienstpraxen, aber...

„Portalpraxen“ sind in aller Munde

Konkrete Definition für das Gutachten notwendig
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Portalpraxis

 Eine Portalpraxis besteht immer aus einer zentralen Anlaufstelle.

 In ihr soll der Behandlungsbedarf der Patienten standardisiert eingeschätzt 
und die Patienten in die jeweils angemessene Versorgungsstruktur geleitet 
werden.

 Zusätzlich kann eine Notdienstpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung zur 
Behandlung der Patienten in die Portalpraxis integriert sein.

Portalpraxis

Zentrale 
Anlaufstelle

Notdienst-
praxis



© 2016 AQUA-Institut GmbH 10

Handlungsempfehlungen - Überblick

Empfehlungen  zur Ausgestaltung 
der ambulanten Notfall-
versorgung durch Portalpraxen

 Portalpraxen bundesweit 
einrichten

 Verlässliche Öffnungszeiten und 
Zuständigkeiten definieren

 Standardisierte Einschätzung 
des Behandlungsbedarfs 
etablieren

 Kooperationsvereinbarungen 
schließen und Vergütungs-
regelungen anpassen

Weitere Empfehlungen zur 
ambulanten Notfallversorgung

 Gemeinsame Leitstellen 
einrichten

 Angebote im niedergelassenen 
Bereich für besondere 
Patientengruppen ausbauen

 Qualifikation des Personals 
sicherstellen

 Patientenkompetenzen stärken
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Ambulante Notfallversorgung

Eine gute Notfallversorgung erfordert transparente und 
einheitliche Strukturen und verlässliche Ansprechpartner 
für die Patienten. 
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